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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Halle a d Saale Sonnabend den 7 Jan

Saale Zeihung
Der Bote für das Saalthal
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pro Zeile 40 Pf
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uar 1882
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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Der Statthalter von Dalmatien Freiherr von Jovanovic

ſowie der Miniſterreſident in Cetinje Oberſt von Thömmel
haben in Wien dem Kaiſer über die Lage der Crivoscie
und das Verhalten Montenegros Bericht erſtattet Es ver
lautet daß der Kaiſer ſpeciell mit der Haltung des Fürſten
von Montenegro und ſeiner Regierung völlig zufrieden ſei
und daß Oberſt Thömmel eine hohe Decoration dem Fürſten I
Nikita zu überbringen haben wird Freiherr von Jovanoviec
reiſt erſt in einigen Tagen näch der Bocche von Kattaro ab

Der officiöſe wiener Correſpondent der Politik theilt
mit die Regierung werde conſequent alle jene politiſchen
Vereine und Verſammlungen auflöſen welche das
Beiſpiel des Rieder politiſchen Vereins nachahmen
ſollten Ob man eventuell gegen Gemeindevertretungen in
gleicher Weiſe vorgehen würde wird nicht weiter ausgeführt

Einer Meldung der Preſſe zufolge werden im Februar im
Schoße des öſterreichiſchen wie des ungariſchen Finanz
miniſteriums geſonderte Enqueten zuſammentreten welche über
die Haltung OeſterreichUngarns in der Währungs
frage im Allgemeinen Berathungen pflegen und die Jnſtruk
tionen für die im April wieder zur Pariſer Münzconferenz
abgehenden Delegirten OeſterreichUngarns feſtſtellen ſollen

Am 29 v M wurde eine aus vier Mitgliedern beſtehende
Deputation des öſterreichiſchſchleſiſchen Clerus vom Kaiſer in
Audienz empfangen Gegenſtand der Audienz war die Abgabe
der Erklärung daß der öſterreichiſch ſchleſiſche Antheil auch
fernerhin bei der Breslauer Diöceſe verbleiben ſolle der
Geiſtlichkeit dieſes Antheils aber einige Vortheile gewährt
werden mögen

Anläßlich des jüngſten Artikels der Times heben diePariſer Journale herber daß keineswegs die Rede ſei von

einer militäriſchen engliſch franzöſiſchen Jntervention in
Egypten Die Unterzeichnung des franzöſiſchſchweizeriſchen

andelsvertrages ſteht wie verlautet unmittelbar bevor
Ein Brief des von Rom zurückgekehrten Cardinals Bonne
choſe Erzbiſchoffs von Rouen giebt eine Schilderung der
Lage des Papſtes und ſagt es ſei offenbar daß der Papſt in
ſeiner gegenwärtigen Lage nicht verbleiben könne CardinalBonne gſe fordert die Jtaliener auf die Situation ſelber zu

regeln und zu wählen zwiſchen der Hauptſtadt oder der
Ueberla ſſung Roms an den Papſt um der Abreiſe deſſelben
vorzu beugen Zum Nachfolger des geſtern unter Eskorte
von 5000 Mann Truppen aller Waffengattungen beerdigten
Seinepräfekten Hérold iſt der Advokat und gambettiſtiſche
Deputirte Hériſſ on beſtimmt Die Verſtimmung unter den
Häuptern der republikaniſchen Partei gegen die jüngſten Maß
regeln und Ernenn ungen Gambetta s iſt eine ſehr ſcharfe und
macht ſich außer in Stimmen der Preſſe auch in perſönlichen
Auseinanderſetzungen Luft Dieſe Sachlage hat Gambetta
beſtimmt den Verſuch wieder aufzunehmen Leon Say und
Freycinet zum Eintritt in ſein Kabinet zu bewegen Wie
ernſtlich dieſe Verſuche gemeint ſind muß dahingeſtellt bleiben

Hoch verſichert
Ein Sittenbild aus der Gegenwart

von M v k
Fortſetzung

Frau Melanie benutzte den Moment in welchem er ihr
eine bedeutende Summe n Wirthſchaft und ſonſtigen Be
dürfniſſen gab zu der Mittheilung ſie habe ſich für das
Mäochen welches im Hauſe ihrer Mutter gedient 150 Thaler
zahlen laſſen

150 Thaler wiederholte er verblüfft
Sie wollte fort und forderte als Lohn des Schweigens
Lohn des Schweigens Was weiß das Weibsbild denn

Jhre Lippen zuckten verſagten aber jedes Wort Nur
die tiefumrandeten Augen redeten eine bedeutungsvolle Sprache

Ach ſo der Brief Schwatzte ſie doch gegen Dich
obſchon ich s ihr verbot Nun gleichviel ein Lump wie es
keinen zweiten
Er redete mit einer bitteren Heftigkeit welche die Zuhörerin
kalt durchrieſelte Dieſe zornige Verachtung hatte ja die un
ſelige That veranlaßt daß ſie aber noch immer nicht

an war bewies die Marter welche der Thäter
empfandr nahm ſeine Selbſtbeherrſchung zuſammen meinte leicht

hin Laſſen wir es gut ſein Die Perſon verdient es zwar
nicht aber Güldten verdiente es immerhin um ſie daß ſie
mit der edlen Abſicht herkam ihm Geld abzupreſſen durch
eine Drohung Noch einmal laſſen wir es

Jhm hauchte ſie kaum hörbar
Nun ja doch Der r war gewiß recht knickerig

gegen ſie Kein anſtändiger Mann hegt für ſolch armes
Geſchöpf die Verachtung die ich Dir liebe Melanie nicht
verdenke zumal Du hier als Frau und Tochter zugleich
einpfindeſt Das Mitleid das mich ſie reich beſchenken ließ
reut mich nicht nur finde ich s unverſchämt daß ſie Deine
Güte mißbrauchte

Meine Güte Um Gotteswillen Albert haſt denn Du
nicht ihren Verrath zu fürchten

Jch Er fiel wie aus den Wolken Jch Was habe

l1o

giebt iſt unſer Papa jedenfalls geweſen

da der herriſche Charakter Gambetta s jeder Theilung der
Macht widerſtrebt und er vorziehen würde ſich einzig mit
abhängigen und unſelbſtändigen Perſönlichkeiten zu umgeben
Die Rede des engliſchen Handelsminiſters Chamberlain
über die wir geſtern berichteten darf wohl bereits als eine
Antwort auf jene Fordernngen betrachtet werden welche tags
zuvor eine große Verſammlung iriſcher Grundbeſitzer aufſtellte
Jn einer am Dienstag zu Dublin unter dem Vorſitze Aber
corns ſtattgehabten Verſammlung von etwa 4000 iriſchen
Grundbeſitzern wurden nämlich mehrere Reſolutionen ange
nommen in welchen die Entſcheidungen der agrariſchen

r getadelt werden und gleichzeitig eine Ent
chädigung durch den Staat verlangt wird falls die agrariſche

Hauptcommiſſion die von den Hilfscommiſſarien gefällten Ur
theile beſtätigen ſollte Endlich beſchloß auch die Verſamm
ung eine Petition im Simme obiger Reſolutionen an die

Königin zu richten Die Times mißbilligt die Jdee
einer engliſch franzöſiſchen militäriſchen Jntervention in Egypten
und meint eine verfrühte Landung fremder Truppen würde
bei der gegenwärtigen Lage Egyptens nicht zur Ruhe ſondern
zu Ruheſtörungen führen und könnte leicht Verwickelungen
verurſachen deren Ende nicht abzuſehen ſei Das Reuterſche
Bureau meldet aus Kairo Die Ernennung Arabi Beys
zum Unterſtaatsſecretär des Krieges wird als ein Abſchluß
des bekannten militäriſchen Zwiſchenfalls betrachtet nachdem
der Kriegsminiſter im Miniſterrathe die Erklärung abgegeben
hat daß ſeitens der Armee keine andere Frage aufgeworfen
werden würde

Jn den letzten Wochen tauchte wiederholt das Gerücht von
vereitelten Vergiftungsverſuchen gegen die portugieſiſche
Königsfamilie auf Die Pol Corr bezeichnet nunmehr
dieſes Gerücht als eitel Phantaſie und hebt hervor daß der
König anläßlich der letzten Bereiſung des Landes überall der

r herzlichſter Huldigungen ſeitens der nach Tauſenden
zählenden Volksmaſſen geweſen iſt Gleichzeitig meldet man
daß in Liſſabon für den Empfang des ſpaniſchen Königs
paares deſſen Beſuch für den 9 d angekündigt iſt große
Vorbereitungen getroffen werden und daß die portugieſiſche

ſich aus dieſem Anlaſſe in feſtlicher Stimmung
efindet

Die Directoren des Nationalraths für öffentliche Geſund
heitspflege und den Dienſt in den Hospitälern hatten in
Waſhington eine Unterredung mit dem Präſidenten Arthur
bezüglich der in den Städten des Weſtens ausgebrochenen
PockenEpidemie Dieſelben forderten den unverzüglichen Er
laß von geſetzlichen Maßregeln um der Weiterverbreitung
derſelben Einhalt zu thun und brachten die obligatoriſche
Jmpfung aller Auswanderer bei ihrer Ankunft im Lande in
Vorſchlag Der Präſident erklärte daß er jedenfalls die
Frage in einer Specialbotſchaft dem Congreß vorlegen werde

Deutſches Reich
O Berlin 5 Jan Noch immer kommt die heikle Frage

wegen Antheils des Kronprinzen an der Regierung
nicht zur Ruhe Jn einer berliner Zuſchrift der Köln Ztg
wird dieſe Angelegenheit von Neuem behandelt und nach
einem bemerkenswerthen Hinweiſe auf das hohe Alter des
Kaiſers Klage darüber geführt daß Verſuche gemacht würden

außer Acht gelaſſen werden daß in den betheiligten Kreiſen
ſchon ſeit längerer Zeit darauf hingewieſen wird wie man
von anderer Seite aus fortdauernd die Perſon des Kron
prinzen mit politiſchen Fragen in Verbindung bringe Es
heißt daß dieſe Tendenz an den nächſtbetheiligten Stellen
eine nichts weniger als angenehme Stimmung hervorgerufen
hat Was zunächſt den Antheil des Kronprinzen an den
Regierungsgeſchäften anlangt ſo iſt es Thatſache daß ſchon
ſeit einer Reihe von Jahren über alle Berathungen Beſchlüſſe
Voten u ſ w des Staatsminiſteriums dem Kronprinzen Be
richt ſei es ein ſchriftlicher oder mündlicher erſtattet wird
Ferner hat der Thronfolger in den letzten Jahren an den
Conſeilsſitzungen d h an den Sitzungen des Staatsminiſteriume
in denen der König den Vorſitz führte theilgenommen Solche
Conſeils haben zuſetzt 1878 ſtattgefunden und zwar zuerſt nach
dem Attentate Hödels und dann nach dem zweiten Attentate
in deſſen Folge der Kronprinz während der Krankheit des
Kaiſers mit der Führung der Regierung betraut wurde
Neuerdings ſcheint der Kaiſer den Kronprinzen außerdem
regelmäßiger zu den Berathungen über wichtige Angelegen
heiten heranzuziehen daß aber hierbei an eine wirkliche
Uebertragung der Regierung nicht gedacht wird geht
ſchon daraus hervor daß der Kaiſer noch mehrere
beſtimmte Angelegenheiten unter ſeiner Regierung in
Angriff genommen zu ſehen wünſcht Auch erklären
Staatsmänner und Diplomaten daß Kaiſer Wilhelm ſich
noch einer erſtaunlichen Regſamkeit und Friſche erfreut
Vor einiger Zeit wurde von amtlicher Seite gemeldet daß das
Stagatsminiſterium neben Voten über die dem Landtage
vorzulegende kirchen politiſche Vorlage auch ſein Urtheil
über den Windthorſt ſchen Antrag auf Aufhebung des
Reichsgeſetzes von 1874 wegen Beſchränkung der Freizügigkeit
von Geiſtlichen abzugeben habe Jn dem letzten Miniſter
rathe hat ſich nun wie verlautet das Staatsminiſterium ein
heitlich in ablehnendem Sinne zu dem Antrage erklärt
Was die Voten der Staatsminiſter zu dem nächſten Kirchen
geſetze anlangt ſo wird angegeben daß die Haupttendenz des
Entwurfes über discretionäre Vollmachten ſchon früher
feſtgeſtellt wurde die Einzelurtheile würden ſich alſo
nur auf die ſpecielle Ausführung des Entwurfes beziehen

Die Einſetzung des Dr Nitſchke als General
vikar des Erzbiſchofs von Prag in die Grafſchaft
Glatz und insbeſondere die Anzeige von der
bevorſtehenden Ernennung bei der Staatsbehörde iſt
vielfach ſo aufgefaßt worden als ob damit nun ein Anfang
mit der durch die Maigeſetze verlangten Anzeigepflicht
gemacht wäre Dem gegenüber wird aber darauf aufmerkſam
gemacht daß dieſe Anzeigepflicht ſich nur auf die niedere
Geiſtlichkeit bezieht Bei der Einſetzung von Capitelsvicaren
und Generalvicaren iſt auch bisher immer die zuſtändige Be
hörde in Kenntniß geſetzt worden und die Domcapitel welche
in dem vergangenen Jahre ihr Wahlrecht ausübten haben
nach altem feſtſtehenden Brauche Anzeige von der getroffenen
Wahl bei der Regierung gemacht Der Schritt des CardinalFürſten Schwarzenberg iſi danach weder als Neuerung noch

als eine Aenderung in den beſtehenden Verhältniſſen anzuſehen

Jn Bezug auf die Betheiligung Deutſchlands an der
internationalen Kunſtausſtellung zu Wien im
Sommer dieſes Jahres erfährt man daß am 9 Februar in
Dresden eine Delegirtenverſammlung der deutſchenden Kronprinzen als mit gewiſſen Richtungen unſerer inneren

Politik nicht einverſtanden hinzuſtellen Demgegenüber darf nicht

ich mit dieſer Perſon zu ſchaffen Wie in aller Welt ſollte
ich daher etwas von ihr und ihrem Verrath zu fürchten
haben Oh Melanie Achſelzuckend wandte er ſich ab
in dem Mißverſtändniß ſie ſei eine Beute jener thörichten
Leidenſchaft mit der ſie ihn freilich nie geplagt der
Eiferſucht

Jhr ſank eine Bergeslaſt von der Seele So verſtellen
konnte er ſich nicht das Mädchen wußte wirklich nichts
konnte ihn alſo nicht verrathen

Nun müßte ich Dir von Rechtswegen Rechenſchaft geben
wo das Geld geblieben d h wie es angelegt iſt, begann er
mit einer gewiſſen Gereiztheit Die dreißigtauſend Thaler
Deiner Mutter ſowohl wie

Sie unterbrach ihn ſogleich Geldangelegenheiten waren ja
nicht ihre Sache und die Vollmacht die ſie ihm ertheilt
eine unbeſchränkte nicht nur vor dem Geſetz ſondern auch
in ihren Gedanken Etwas gang Anderes wühlte in ihrem
Hirn zitterte in ihrem Herzen ollte ſie ihm andeuten daß
ie es wiſſe Nein nein wenn er ſelber ſich wie ja ganz
ſelbſtverſtändlich ſcheute ſie durch Mitwiſſenſchaft zur Mit
ſchuldigen zu machen wollte ſie ihn nicht quälen und demüthi
gen durch das Bewußtſein daß ſie mit daran trug ſeine
Gewiſſensmarter mit erlitt

Denn er litt furchtbar obſchon er es zu verbergen ſuchte
und auch geſchickt verbarg vor jedem anderen Auge nur nicht
vor dem Auge Derjenigen die ihn mehr liebte als ihr Leben
Statt des früheren Frohſinns offenbarte er jetzt eine wilde
beängſtigende Luſtigkeit die doch mit nörgelnder Verſtimmt
heit oder wenn er ſich unbeachtet wähnte mit finſterm Brüten
wechſelte Ueberhaupt änderten ſeine Anſichten nicht allein
ſeine Stimmungen ſich überraſchend ſchnell Jn einem Augen
blick Geld mit vollen Händen verſchwenderiſch ausſtreuend

rn er im nächſten vielleicht ſchon Anwandlungen von uner
örter Sparſamkeit ja von Geiz Zudem trat eine Reizbar

keit und Heftigkeit hervor die ſonſt Niemand an ihm gekannt
unter der aber Niemand ſo ſehr zu leiden hatte wie Rein
hold rm obſchon dieſer ihm nicht den geringſten Grund
dazu bot

Thildchen meinte dieſe Ungerechtigkeit zu verſtehen hätte
das aber um keinen Preis auch nur andeuken mögen Dafür

V

Kunſtgenoſſenſchaft zuſammentreten wird um ſich über

ließ ſie es ſich angelegen ſein den armen jungen Mann dar
über zu tröſten Zeit dazu hatte ſie übergenug da ſie ſich
ungewöhnlich viel ſelbſt überlaſſen blieb Und ihr menſchen
freundliches Beginnen verfehlte ſeine Wirkung nicht So auf
fahrend und ungerecht der Principal gegen ihn auch ſein
mochte Reinhold blieb der Dienſteifer und die Pflichttreue
in Perſon ja ſeine ſtillinnerliche Heiterkeit ward dadurch nicht
im mindeſten berührt Jm häuslichen Kreiſe in dem er nach
wie vor wie ein Familienglied behandelt wurde trat jenes
ungerechtfertigte Benehmen Erckmann s auch kaum hervor
wie dieſer ſich vor ſeiner Frau und Thildchen ſtets zu beherr
ſchen ſtrebte Laß uns fortziehen von hier Albert bat
ihn Jene Dir gefällt es auch nicht mehr in dieſem lang
weiligen Neſt fragte er Nun dafür könnte Rath werden
Jch halte es hier kaum länger aus

Die Dienſtboten hatten etwas davon gehört und es ward
bald Stadtgeſpräch

Eines Vormittags trat Erckmann in das Wohnzimmer in
dem er ſich jetzt nicht mehr ſo oft ſehen ließ wie früher
Balduin Moldenhauer nimmt Deine Abweiſung nicht an

Thildchen, ſagte er ſcherzend das heißt er beabſichtigt den
Mangel längerer Bekanntſchaft auszugleichen indem er Dir
ſo ernſtlich den Hof macht wie eine junge Dame es irgend
verlangen kann Zu dieſem löblichen Zweck will er ſei
v gegen ſo lange hier nehmen bis Dein ſprödes

erzchenDas finde ich unverſchämt rief das junge Mädchen

erglühend Da er einmal weiß daß ich ihn nicht will
brauchte er ſich und andere Leute nicht unnütz zu moleſtiren

Und weißt Du wie ich dieſe Deine Auslaſſung finde
meine liebe Mathilde war ſeine ſcharfe Erwiderung Ein
fach naſeweis wie das jetzt Mode ſein ſoll bei Euch jungen
Dämchen die Jhr gar nicht verſteht was eines gediegenen
Mannes Zuneigung auf ſich hat Was ſagſt Du Melanie

Daß ich es e alſo angemeſſener gefunden wenner ſich erſt um Thildchens Neigung eworben und dann ſeinen
Antrag gemacht hätte Nachdem dies jedoch wie mich dünkt
etwas übereilt gen dürfen wir ihm kein Hinderniß in

eden Weg legen r feine Verſäumte nachzu
holen Der Erfolg iſt dann freil Sache Jch werd



den Modus der Beſchickung durch die deutſchen Künſtler zu
beſprechen Der Vorſitzende des Hauptvorſtandes der deut
ſchen Kunſtgenoſſenſchaft Herr von Götz in Dresden und
der hieſige Baurat a welche im Auftrage der
Reichsregierung nach Wien zur Beſichtigung der Ausſtellungsräume gegangen waren haben ſich dahin ausgeſprochen daß

nur etwa 250 deutſche Gemälde zu placiren ſein werden und
auch der Platz für die Skulpturen und die graphiſchen Künſte
iemlich beſchränkt iſt Die Abſicht der Beſprechuug in

resden geht nun dahin eine angemeſſene und unparteiiſche
Vertheilung des Raumes auf die verſchiedenen deutſchen
Kunſtcentren zu ermöglichen zugleich will man ſich darüber
verſtändigen nach welchem Modus etwa die deutſche Kunſt
welt zur Betheiligung herangezogen werden ſoll Die aus
zuſtellenden Werke dürfen nur bis 1873 zurückdatiren in
welchem Jahre die wiener Weltausſtellung ſtattfand Wie in
Frankreich wird auch in Deutſchland eine beſondere Jury
über die zuzulaſſenden Werke entſcheiden

Berlin 5 Jan Se W der Kaiſer nahm heute
Vormittag die Vorträge des Oberhof und 7
Grafen Pückler und des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
entgegen arbeitete längere Zeit mit dem Kriegsminiſter
v Kameke und dem Militär Kabinet und empfing ſpäter zum
Vortrage den Geheimen Hofrath Bork Vor dem Diner
welches die Majeſtäten allein einnahmen machte der Kaiſer
begleitet vom dienſtthuenden Flügel Adjutanten Oberſtlieutenantvon Lindequiſt eine Spagerſahrt Wenn die günſtige
Witterung anhält wird der Kaiſer der ſich des beſten Wohl
ſeins erfreut am Sonnabend perſönlich eine große 8 ofjagd im
Grunewald in einem abgeſtellten Jagen auf Damwild ab
halten Jn der Begleitung des Kaiſers werden ſich der Kronprinz
die Prinzen Wilhelm Karl Friedrich Karl und Auguſt von
Würtemberg befinden Mit Einladungen ſind unter Anderen
beehrt worden die Botſchafter Englands und Oeſterreichs
die Miniſter Graf Schleinitz Dr Lucius und von Puttkamer

General Poſtmeiſter Dr Stephan General Jntendant von
a der bairiſche Geſandte Graf LerchenfeldKöfering der

ommandant von Potsdam Generalmajor von Hahnke Land
rath Prinz Handjeri Der Kronprinz empfing geſtern
Vormittag den bisherigen Chef des Generalſtabes des
X Armeekorps Grafen von Walderſee welcher zum General
Quartiermeiſter ernannt worden iſt ſowie hierauf den Mili
tär Bevollmächtigten in Wien Oberſtlieutenant und Flügel
Adjutant Graf von Wedell vor deſſen Abreiſe nach Wien und
nahm einige Vorträge entgegen Abends wohnte das kron
prinzliche Paar mit der n Tochter Victoria dem
Beethoven Concert der Herzog i Meiningenſchen Hofkapelle
unter Leitung des Dr Hans von Bülow im Saale der Sing
Akademie bei Beim Reichskanzler fand geſtern Nach
mittag wieder ein Miniſterrath ſtatt

Berlin 5 Jan Jn dem in der heutigen Stadtverord
netenſitzung verleſenen Dankſchreiben des Kaiſers auf
ges ſrregtnEwunſqhe der Stadtverordneten
heißt es

Jndem Jch den Stadtverordneten für ſolche immer von
Neuem hervortretenden Beweiſe warmer Anhänglichkeit beſten
Dank ſage wünſche Jch von ganzem Herzen daß die begonnene
Löſung der Schwierigkeiten welche nur allzu lange auf den
wirthſchaftlichen Verhältniſſen laſteten im neuen Jahre kräftig
fortſchreiten möge damit unter dem geſicherten Schutze des

riedens der Wohlſtand der Nation auf deſſen Förderung
ein ganzes Streben gerichtet iſt zu neuer Blüthe ſich ent

wickeln werde Jch zweifle nicht daß dieſe Meine ernſten Be
akup in dem umfangreichen Gemeinweſen Berlins zum
Heil und Segen der Stadt die kräftige und nachhaltige Unter
ſtützung finden werden

Der Reichsanzeiger enthält eine königliche Verordnung
welche den Landtag auf den 14 Januar einberuft

Auch das angeſehenſte fortſchrittliche Organ Berlins die
Voſſ Ztg tritt der Auffaſſung entgegen daß dieLiberalen und insbeſondere die Joriſgrittspartei

den Antrag Windthorſt unterſtützen und ihm zur
Mehrheit verhelfen müſſen Nach einer eingehenden Er
örterung der Geſchichte des Geſetzes ſchreibt die Voſſ Ztg

Man hat geſagt das Volk werde eine Ablehnung des An
trags Windthorſt nicht verſtehen Wir behaupten das gerade
Gegentheil Das Volk würde in der Annahme des Antrages
eine plötzliche Umkehr eine ruckweiſe Wandelung nach Bis
marck ſcher Art erblicken Die Durchſetzung des Antrages

Windthorſt unter Beihülfe der Liberalen würde dem Centrumeinen en bereiten der laut an das Ohr dieſes Volkes
ſchlagen würde Es würde verwundert fragen Sind das die
nämlichen Lieberalen iſt es die nämliche Fortſchrittspartei die
uns laut verkündet haben daß ſie möge die Staatsregierung
Wege wandeln welche ſie wolle niemals ein einſeitiges unvernes den Frieden nicht ſicherſtellendes Zurückweichen des
Sliates vor r ſo ne der Curie und des Centrums
auf ihre Verantwortlichkeit nehmen würden

Die Sprache der Voſſ Ztg wird vielleicht die Prov
Correſp bezüglich der Uneinigkeit im liberalen Lager
beruhigen

Der Abgeordnete des 4 heſſiſchen Reichstagswahlkreiſes
Herr Rechtsanwalt Frieß aus Kaſſel hat ſich nunmehr wie
aus einem Schreiben des Genannten an ſeine Wähler hervor
eht der liberalen Vereinigung angeſchloſſen Bis dahin hoſpitirte Herr Frieß bei der genannten Fraktion Jm

Lager der Fortſchrittspartei iſt man von dieſer Entſcheidung
des Herrn Frieß nicht ſonderlich erbaut

Das von der Nat Ztg provocirte Dementi der Mitthei
lung daß der Oberpräſident v Horn in Königsberg unter
dem 9 Dec officiell aufgefordert worden ſei ſeine Ent
laſſung nachzuſuchen iſt bis jetzt ausgeblieben dafür findet ſich
in der Nordd Allg Ztg folgende officiöſe Note

Gegenüber den vielen Zeitungsnachrichten über den Rücktritt
des Oberpräſidenten v Horn weiſen wir darauf hin daß der
ſelbe 74 Jahre alt iſt und ſchon vor drei Jahren a fünfzigjähriges Dienſtjubiläum efeiert hat Ob in einem ſolchen Falle
ein Beamter ſeinen dienſtlichen Obliegenheiten noch gewachſen
iſt darüber ſind lediglich er ſelbſt und ſeine Vorgeſetzten im
Stande ein Urtheil zu fällen

Hierg bemerkt die Nat Ztg
ir erblicken in dieſer aus naheliegenden Gründen als un

Bezugnahme auf das Alter des
Herrn v Horn die Beſtätigung der Nachricht daß er auf
gefordert worden ſeine Entlaſſung nachzuſuchen Es war
alſo eine abſichtliche Täuſchung der öffentlichen Meinung als
die officiöſe Preſſe in ſittliche Entrüſtung über die angeblich
wahrheitswidrige Meldung ausbrach Herr v Horn habe ſeine
Entlaſſung erhalten ohne ſie erbeten zu haben es kommt
offenbar in der Sache ganz auf daſſelbe heraus ob ein Be
amter amtlich aufgefordert wird ſeinen Abſchied nachzuſuchen
oder ob er ihn ohne ſolches Geſuch erhält

Jn polniſchen Kreiſen hat es Aufſehen erregt daß die
vom Reichskanzler bei Eröffnung des Reichstags verleſene
kaiſerliche Botſchaft in polniſcher Sprache gedruckt unter
polniſche reſp maſuriſche Bewohner Oſtpreußens durch die
Behörden vertheilt worden iſt Polniſcherſeits wiad man
dadurch zu der Annahme geführt daß die Reichs
regierung für welche es bekanntlich kein Amtsſprachengeſetz
giebt nicht abgeneigt ſein würde event den Gebrauch der
polniſchen Sprache als Amtsſprache in Angelegenheiten
welche zur Competenz des Reiches gehören wie Landes Ver
kehrs Communications Angelegenheiten 2c zu geſtatten

Nach einer Mittheilung des Poſener Tageblattes unterliegt
die Reſignation des Kardinals Ledochowski auf den
erzbiſchöflichen Stuhl von Poſen und Gneſen keinem Zweifel
mehr ſie ſei entweder ſchon erfolgt oder für die nächſte Zeit
zu erwarten

Wie der Germania aus Osnabrück berichtet wird darf
die Publication der Ernennung Dr Höting s zum Biſchof
als wahrſcheinlich nahe bevorſtehend betrachtet werden Mſgr
Tarnaſſi der am 4 von Osnabrück wieder abreiſen wollte
wird noch in Paderborn unbeſtimmte Zeit verweilen Von
anderer Seite wird der Germania verſichert daß die Er
änzung des Domcapitels als vollzogen gelte und daran die
ermuthung geknüpft daß es ſich jetzt um die Wahl eines

Biſchofs handle

Königsberg 5 Jan Laut berichtigter Meldung iſt nicht
Fürſt Gortſchakoff ſondern Fürſt Yuſſuboff geſtern nachPetersburg hier durchgereiſt

erhört tactlos erſcheinenden

München 5 Jan Abgeordnetenkammer Das Kon
lubinatsgeſetz wurde heute in zweiter Leſung weſentlich umge
ſtaltet durch den Antrag Luthardt s daß Einſchreitung behufs
Beſtrafung auf Antrag der Polizei erfolgen ſolle nach längerer

Debatte mit 81 gegen 53 Stimmen angenommen
München 5 Jan Jn Betreff der Ausſchließung des

klerikalen Abgeordneten Bucher aus ſeiner Fraction wird
mitgetheilt daß demſelben vom Vorſtande der Fraction der

Rechten eine ſchriftliche Mittheilung zugegangen ſei wonach erdu Fractionsbeſchluß wegen genmächügen mit den Grund
ſätzen der Fraction unvereinbaren Vorgehens aus ihrem Ver
bande ausgeſchloſſen werde

C ÜT
Halle den 6 Januar

Aus der Univerſität Der Herr Geheime Medicinal
Rath Profeſſor Dr Olsh auſen Director der Frauenklinik hat
einen Ruf als Director der gynagecologiſchen Klinik nach Breslau
erhalten als Nachfolger Profeſſor Spiegelberg s doch iſt Hoffnung
vorhanden daß der berühmte Gynaecologe unſerer Hochſchule
erhalten bleibt

Vor Eintritt in die TagesOrdnung der geſtrigen Stadt
verordne tenſitzung machte der Herr Vorſitzende nach einem
Schreiben des Herrn Bürgermeiſter Staud e Mittheilung davon
daß für den zum Vertreter der Stadt im Provinzialland
tage gewählten Grafen zu Stolberg Wernigerode eine
Neuwahl nothwendig geworden welche vor der Eröffnung des
Provinziallandtages ſtattfinden ſoll Bekanntlich hat der Graf
Stolberg ein Mandat des Kreiſes Wernigerode angenommen

Meteorologtſche Statton

5 Jan 10 U Ab 6 Jan 8 U Mg
Barometer Millim 750,69 752,31Thermometer Celſtus 4,13 5,13Rel Feuchtigkeit 83,3 90 79,5 90Wind WS 2 SW 26 Jan 6 Uhr früh Bei lebhafter werdendem Südweſt und
geringer Barometerſchwankung hielt das trübe Wetter ohne
Niederſchlag geſtern noch an Bar 753 Südweſt mäßig bewölkt
Therm 6 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 2,1

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
5 Jan 8 Uhr morgens Eine tiefe Depreſſion befand ſich

weſtlich der Britiſchen Jnſeln ſchien ſich oſtwärts zu bebewegen und
erzeugte in ſeiner Umgebung erhebliche Erwärmung mit verſtärkter

du und Niedecſchlägen die ſich bis in oen nordweſtlichen
Theil von Mitteleuropa erſtreckten Jn Mitteleuropa hatte die
Wetterlage ſich wenig verändert im weſtlichen Theile war Ab
kühlung eingetreten und die Niederſchläge hatten nachgelaſſen
Haparanda 740 6 Südweſt leicht wolkenlos Hamburg 762 1
Süd leicht wolkig Berlin 764 4 3 Südweſt leicht bedeckt Wien
766 0 ſtill Schnee Oſt leicht Regen Nizza 759 7Nord ſchwach bedeckt Wiesbaden 765 0 Nordweſt leicht bedeckt

Paris 765 1 Süd leicht bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 6 Jan
Auffriſchen der Winde und zunehmender Niederſchlag bei

ziemlich mildem Wetter mild jedoch nicht in der Bedeutung
von angenehm zu verſtehen

Wetterbriefe aus Hamburg
XI Hamburg 4 Jan

Geehrter Herr Amtmann
So wären wir alſo glücklich hinüber gekommen in das neue

Jahr zu dem ich Jhnen noch pöst testum alles Gute wünſche
Mir wünſche ich daß mir auch im neuen Jahre Jhre werthe
Freundſchaft erhalten und unſer Verkehr ein recht reger bleiben
möge

as ich Jhnen über die Bewegung der Luft um ein Minimum
oder um ein Maximum in meinem letzten Briefe im vergangenen

re mittheilte daß können Sie alle Tage beobachten wenn
ie nur dieſe Beobachtungen über ein Gebiet ausdehnen auf

dem merklich verſchiedene Luftdruckverhältniſſe herrſchen und ich
kann r die Zuſicherung geben daß wenn ich Jhnen jetzt an
einem thatſächlichen Beiſpiele das Geſagte ſchildere dieſes Beiſpiel

ganz beliebig gewählt iſt Sie entſinnen ſich gewiß noch des
Sturmes der am 18 December im vergangenen Jahre über
Jhre Felder raſte und gerade dieſen wollen wir uns einmal
San anſehen Jm nördlichen Theile der Nordſee zwiſchen

üdnorwegen und Schottland lag das barometriſche Minimum
am Morgen des 18 und erregte ſelbſt in beträchtlicher Ent
fernung von ſich ſtürmiſche ja theils ſogar orkanartige Winde
Dieſe wehten in Jrland aus WNW in England und Schottland
aus Weſt im weſtlichen Deutſchland aus WSW SW und SSW
im mittleren und öſtlichen Deutſchland aus Süd im baltiſchen
Meere aus SSO und SW in Haparanda aus OSO und an
der nördlichen norwegiſchen Küſte direct aus Oſt Wenn Sie
jetzt nun wieder einmal leſen daß in Aberdeen in Schottland
der Wind direct weſtlich iſt und gleichzeitig Bergen an
der norwegiſchen Küſte Oſtſturm meldet ſo wundern Sie
ſich gewiß nicht mehr ſondern legen verſtändig den Finger
an die Naſe und ſagen Das kommt vom Minimum Aber

ſelbſtverſtändlich in ihm Deinen werthen Geſchäftsfreund und
unſeren lieben Gaſt ſehen Daß Thildchen ihn nicht ſo unbe
fangen wie zuerſt begrüßen kann das darfſt Du ihr nicht
verargen Andererſeits wird ſie die geziemende Rückſicht gegen
ihn gewiß nicht außer Acht laſſen

War er mit dieſem Entſcheid zufrieden ſo ſchien es das
junge Mädchen nicht ganz zu ſein Es ſagte jedoch nichts ge
gen den mahnenden Wink welchen die letzten Worte enthielten
und nahm mit großem Eifer die Zeitung auf in deren
Lektüre anſcheinend ganz vertieft Bald feſſelte Etwas ſie wirk
lich H v G das ſind ja die Anfangsbuchſtaben Papas

Bei Hamburg iſt nämlich die Leiche eines Ermordeten ge
funden worden Schrecklich wie viele Raubmorde jetzt voll
s werden Haſt Du nicht die erſte Notiz davon ge
eſen Onkelchen Aufblickend gewahrte ſie daß er ſchon

das Gemach verlaſſen hatte und wandte ſich nun mit ihrer
Mittheilung an die Mama

Höre nur Die Leiche des ältlichen mittelgroßen undhageren Mannes deren wir neulich erwähnten ſt vom Per

ſonal des Hotels St Petersburg recognoscirt worden als
Thildchen weißt Du nicht daß ich von von

Erſchreckt ließ das junge gen das Blatt ſinken und
ſprang herzu der von einer Schwäche Befallenen beizuſtehen
Die arme gute Mama war in der letzten Zeit ſo nervös
daß ſie von keinem Morde hören oder leſen konnte etwas
das doch ſonſt in kleinen Orten in denen dergleichen ja nie
vorkommt die Würze der Zeitungslectüre zu ſein pflegt

Draußen erklang eine fremde Stimme
Mein Gott ſollte ſchon er dachte Thildchen

Es war indeß nur der Briefträger der nach Frau Erck
h

ie j ungewohnte Laut hatte auch dieſe Nachfrage dieſchwerleidende Frau erſchreckt Jndeß handelte es ſich um

weiter nichts als die Adreſſe der Bertha Wirtz Dieſer war
nämlich als hierher e aus ihrer Heimath ein Päckchen
oder h ein Doppe nachgeſendet worden Da

Die Berliner Adreſſe war in Frau Melanie s Gedächtniß
ſo unauslöſchlich eingeprägt daß ſie dieſelbe ſogleich nannte
Während der Poſtbote ſie auf die Rückſeite des Couverts
ſchrieb ſchaute Thildchen neugierig auf daſſelbe

Es iſt etwas ſchadhaft geworden die Leute bedenken
nicht daß eine Brieftaſche
Hamburg

Von n ach Etwas von dem was über dieſe
Bertha Wirtz geſprochen war auch zu Thildchen s Ohren ge
drungen Neugierig wie junge und meiſt auch ältere Damen
nun einmal ſind hätte ſie gern gewußt was die Sendung
denn enthalte

Da ward wieder eine obwohl nicht ganz fremde Stimme
n die Moldenhauer s Scheu ſchlüpfte Thildchen

inaus
Doch beſann ſie ſich ſehr bald eines Beſſeren Die kin

diſche Furcht nützte ja nichts Wie es ſonſt nicht in ihrer
Natur lag ſo ruhig und gemeſſen ſo ausgeſucht höflich aber
eiskalt trat ſie nach kurzer Zeit wieder ein

Nur ein ſehr arroganter Mann könnte ſich lange darüber
täuſchen daß ſeine Bewerbung ſei wenn das
Mädchen ſeiner Wahl in dieſer Weiſe ſich benimmt Un
ſicherheit blödes Davonlaufen oder ſchnippiſche Abweiſung
das Alles ſind oft Ermunterungen zur Ausdauer die ihr
Ziel endlich doch erreicht

Nicht ſo dieſe kühle nie die Form verletzende aber auch
nie eine Blöße ſich gebende ſelbſtbewußte Unnahbarkeit
Moldenhauer begriff das ſehr bald und zeigte ſich recht un

gegen Erckmann Ohne deſſen unbeſtimmte eine
eſinnungsänderung des Mädchens nicht abſolut aus

ſchließende Antwort wäre er nicht wiedergekommen
Erckmann forderte ſeine Frau auf dem thörichten Mädchen

das ſein Glück r verſcherze den Kopf zurecht zum und fuhr heftig auf als ſie die Wahl unbeeinfiußt

die nach Jrrfahrten von

ehen wollte mithin jede Einwirkung ablehnte
Sie erſchrak heftig als er hinzufügte er habe Gründe

auf dieſer Verbindung zu beſtehen
Albert Du haſt ihn zu fürchten Könnte er aus

Rache über die Abweiſung Ihr angſtvoll forſchender

ſich s gleichfalls hier als unbeſtellbar erwies nahm die Poſtbehörde ihre h u 5 W t Serthe
eigener Angabe im guſe über leib A teilheilen ilen konnte netunf Blick vollendete den Satz

Unſinn Er zog die Brauen unmuthig zuſammen und
wendete die Augen von ihr ab Thildchen ſollte bedenken

ſie nicht unſer Kind iſt mithin in dankbarer Aner
ennung

Eben weil ſie nicht unſer Kind iſt haben wir noch weniger
das Recht ſie zu opfern

Zu opfern echoete er
Oder hieße es ſie nicht opfern Die Sorge um den

Liebling gab ihr den Muth offener als je zu reden Wenn
Du Dich von ihm unedler Rache verſiehſt wenn das Glück
des armen Mädchens gleichſam der Preis Deiner Rettung
ſein ſoll dann gäbe der Charakter dieſes Mannes ja keine
Bürgſchaft

Die Thür des Nebenzimmers feg auf und Thildchen er
ſchien bleich mit thränenüberſtrömendem Geſicht Der
mütterlichen Freundin um den Hals fallend ſchluchzte ſie

Um Gotteswillen was bedeutet das Onkel wenn es
Deine Rettung gilt wie Mama ſagt dann verfüge über
mich Ich möchte ja lieber ſterben als undankbar er
ſcheinen Durch das Opfer meines Lebens könnte ich Euch
kaum alles Liebe und Gute vergelten das Jhr an der armen
Waiſe gethan Jch liebe dieſen Mann nicht und glaube
auch nicht daß es mir je möglich wäre ihn lieben zu lernen
wenn ich s noch ſo ernſtlich verſuchte aber darauf kommt
es ja durchaus nicht an Wenn ich die Angſt von Dir
nehmen kann die Dich meine theure theure Mutter ſeit
einiger Zeit foltert werde ich glücklich ſein mitten im tiefſten
Elend Mit leidenſchaftlicher Zärtlichkeit küßte ſie die halb
ohnmächtig in ihren Armen lehnende Frau und wandte ſich
n die Thränen bemeiſternd entſchloſſen an den Haus
errn

Sage mir nur um was es ſich handelt Onkel Zwiſchen
mir und meinem künftigen Gatten muß Klarheit ſein wäh
rend ich die Aufklärung doch nicht von ihm erlangen kann
Das iſt das Einzige
willigung mache aber zur Bedingung machen muß denn
zu einem willenloſen J bin ich nun einmal nicht
geſchaffen Hätteſt
auch nur angedeutet daß es nothwendig iſt

was ich zur Bedingung meiner Ein

u mir gleich auseinandergeſetzt oder

Fortſetzung folgt

wahrſe
bleibe
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Hſt oder Südoſt nach und nach

was ſchon öfter angedeutet iſt die Luftdruckverhältniſſe über
einem Gebiete ſind wie alles Jrdiſche dem Wechſel der Zeiten
unterworfen und

Das Minimum kommt und das Minimum zieht
Das iſt das ewige alte Lied

Da jedoch ſo ein Minimum des Luftdrucks gewiſſermaßen dieVorrathstammer alles Wetters namentlich des ch iſt ſo
muß es naturgemäß ein ganz beſonderes Jntereſſe haben den
Weg den es einſchlägt verfolgen zu können namentlich aber zu
wiſſen ob das Minimum den eigenen Wohnort berührt oder nicht
Und um das von Jhrem Fenſter aus wenigſtens angenähert be
urtheilen zu können achten Sie gefälligſt auf Folgendes Jn den
allermeiſten Fällen ziehen die Minima wie auch die Maxima jn
der Richtung von Weſt nach Oſt über Europa Wenn nun Jhr
Barometer fällt und der Wind aus öſtlicher Richtung Nordoſt

nach Süd und Südweſt um
ſäuft oder rechtdreht ſo geht das Minimum nördlich von
Jhrem Wohnort vorüber wenn aber beim Fallen des Barometers
der Wind aus öſtlicher Richtung in nördliche und nordweſtliche
zurückdreht oder krimpt ſo zieht das Minimum ſüdlich von
hnen vorbei Aendert ſich die Windrichtung beim Fallen des
arometers gar nicht oder geräth ins Mallen unbeſtändiges

Hin und Herſchwanken um eine conſtante Richtung ſo geht das
Minimum gerade über Sie hinweg Dann findet der intereſſante
Fall ſtatt das plötzlich der Wind ganz ſtill wird und dann aus
genau der entgegengeſetzten Richtung weht wie vorher Doch
werde ich darauf in meinem nächſten Briefe noch ergänzend zurück
kommen Mit dem Wunfſche daß Jhre Feldarbeiten unter der
wahrſcheinlich eintretenden Abkühlung der Luft nicht leiden ver

bleibe ich Shr n Ü

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Jeſſen 5 Jan Der Fürſt von Lippe Detmold weilt
ſeit e vog hierſelbſt um auf den erpachteten Revieren
zu jagen Zur Begrüßung bei der Ankunft auf hieſigem Bohn
hofe war der Kgl Landrath Freiherr v Bodenhauſen erſchie
nen Zum 2 Januar nachts brannte das Haus und die
Scheune des Eigenthumwinzers Heinr Kuhrmann auf hieſigen
Weinbergen ab Das Feuer ſcheint durch ruchloſe Hand angelegt
u ſein Durch den unruhigen Schlaf eines kleines Kindes wurden die Bewohner noch rechtzeitig geweckt Jn der Parochie

Jeſſen wozu das Schloß die Weinberge Domäne Garrenberg
und das Dorf Rehain gehören ſind im Jahre 1881 getraut
16 Paare geboren 95 Kinder 48 Knaben und 45 Mädchen
darunter Zwillingsgeburten 1 todtgeboren 1 und unehelich 6
geſtorben 81 Perſonen 42 männl und 39 weibl und zwar
10 Ehemänner 10 Ehefrauen 5 Wittwer 8 Wittwen 3 Unver
heirathete über 14 Jahr und 45 Kinder Das höchſte Alter
etwas über 89 Jahre erreichte eine Frau Cummunican
ten waren in Summa 1380 darunter 48 Confirmanden 23
Knaben und 25 Mädchen Vor 100 Jahren alſo 1781 ſind
in Jeſſen nebſt Zubehör 8 Paare getraut 61 Kinder ge
boren und 49 Perſonen geſtorben 12 Erwachſene und 37 Kinder
Die Communicantenzahl betrug 1990

Nordhauſen 5 Jan Das im Jahre 1826 durch den
Hotelbeſitzer Kettembeil hier erbaute Wintertheater iſt
durch die gegenwärtigen Beſitzer ſeit einiger Zeit außer Benutzung

t worden Man ging deshalb ſchon vor Zeiten mit der
bſicht um hier ein neues den Zeitanſprüchen genügendes

Theatergebäude zu errichten es wurden auch bereits zu
dieſem Zwecke Gelder gezeichnet und der Baumeiſter Kämmerer
mit der Anfertigung eines Entwurfs betraut Dieſer letztere iſt
auch fertig geſtellt worden Seitdem hat die Sache geruht bis
jetzt wo ein Comite zuſammengetreten iſt zu dem Zwecke eine
Actiengeſellſchaft zu bilden zum Bau eines Theaters Der
Koſtenanſchlag iſt auf 360,000 M angenommen Das Comite
will aus dem bisherigen Theater Couliſſen Schnürboden c er
werben Ob die erforderlichen Mittel gezeichnet werden ſteht
zwar noch nicht feſt doch zu erwarten Als Theaterplatz ſoll
man dem Vernehmen nach die ſtädtiſche neue Promenade in
Ausſicht genommen haben

v Hettſtedt 5 Jan Einen ſeltenen gräßlichen Tod
erlitt geſtern auf der Eckardthütte bei Leimbach der Hütten
mann Heyer aus Leimbach Er war beſchäftigt Schiefern in
den dortigen Schachtofen zu fahren hierbei fiel er mit der Karre
in den Ofen wo er natürlich ſofort total verbrannte

t Staßfurt 4 Jan Herr Diaconus Dr Lorenz aus
Wettin wird wie nunmehr beſtimmt verlautet ſchon am
1 Febr er ſeine neue Stelle in Erfurt antreten Ebenſo wird
Herr Paſtor Kögel der ca 12 Jahre an der hieſigen St Petri
kirche thätig war und neuerdings eine Superintendentur über
nommen hat wahrſcheinlich zu Oſtern er wie mir von
competenter Seite mitgetheilt wird nach Eggendorf bei
Schönebeck verſetzt werden Heute wurde der ca 12 Jahre
alte Schulknabe Buſſe der aus einem Fleiſcherladen ein Fell
ſowie eine Summe Geldes entwendet hatte gefänglich einge
zogen Geſtern wurde in Leopoldshall ein Arbeiter der
vor Kurzem eine Zjährige Gefängnißſtrafe auf der Lichtenburg
abgebüßt hatte dingfeſt gemacht da er ſich durch günſtige Ge
legenheit wieder zum Diebſtahl verleiten ließ

t

Dem Ober Bürgermeiſter Haſſelb ach zu Magdeburg iſt
der Charakter als Geheimer Ober RegierungsRath mit dem
Range eines Rathes II Klaſſe verliehen

X Aus Oſtthüringen 4 Jan Die Gräfin Beuſt auf
Sexba bei Bürgel veranſtaltete im Verein mit dem Fabrikanten
Dechandt aus Chemnitz ſämmtlichen Schulkindern von Serba
im Gaſthofe daſelbſt eine Chriſtbeſcheerung dann aber in ihrer
Wohnung ſelbſt eine zweite für arme Kinder aus den Ge
meinden Serba und Klengel bei welcher jedes Kind nicht nur
einen vollſtändigen Anzug c 2c ſondern auch einen geſchmückten
Tannenbaum mit nach Hauſe nahm und endlich eine dritte für
zwölf arme alte Leute aus den genannten Ortſchaften An dieſe
dritte Chriſtbeſcheerung ſchloß ſich eine ehe Mahlzeit an für
die Beſchenkten unter dem im Lichterglanz ſtrahlenden Tannen
baum Die in der Wetzdorfer Concursangelegenheit ange
klagten und Zweigler ſind auf ihren re einſt
weilen auf freien Fuß geſetzt Der dritte Angeklagte Schütze
war zur Publikation des Urtheils nicht erſchienen Dieſelbe iſt
abermals und zwar auf Mittwoch verſchoben Der Vorſtand
des Frauenvereins zu Jena hat am kommenden 16 Febr c
drei Prämien für weibliche Dienſtboten zu verleihen und fordert

eeignete Bewerberinnen zur Concurrenz auf Aus Anlaß desWenn des e Fhrigen Beſtehens der Firma Eriſt Fr
eißflog in Gera ſind abgeſehen von der Gründung einer

Alterverſorgungskaſſe für invalide Arbeiter der Firma und der
Beſchenkung derſelben mit Sparkaſſenbüchern 5000 M der Han
delskammer zu Wohlthätigkeitszwecken und 5000 M dem Verein
fur freiwillige Armenpflege ſowie weiter 5000 M der
Fachwerkſchule überwieſen worden Zu gleicher Zeit ſind
de ArmenpflegeVereine 1500 M von dem verſtorbenen Kauf
mann Semmel letztwillig ausgeſetzt worden Jn und bei
Lob enſtein kamen in den letzten Tagen zwei Handwerksburſchen
um s Leben Der eine ſtarb an re im Hoſpital wohin
man ihn gebracht hatte der andere wurde auf der Chauſſee todt
aufgefunden Er wurde wagrſcmeinltt überfahren Vorher war
er ſchwer betrunken auf der Chauſſee gehen worden Jn
Gera wird vom 5 9 Januar die re altbaieriſcher
Paſſionsſpieler unter der Direction von Ed Alleſch 30 Per
ſonen zählend Das große
gatha die Lebens
offenbar eine Nachahmung des oberammergauer aſſionsſpiels
Ebendaſelbſt haben im nunmehr abgelaufenen

und Leidensgeſchichte de darſtellen

ahre 4555 Per

Verſöhnungsopfer auf Gol A

ſonen communicirt geboren wurden 1336 Kinder confirmirt
wurden 573 Kinder getraut wurden 237 Paare und geſtorben
ſind 873 Perſonen darunter 557 Kinder

Der auch in weiteren Kreiſen bekannte Senator von Hil
desheim Buchhändler Albert Gerſtenberg iſt am 3 d ge
ſtorben Der Verſtorbene war einer der Führer der hannover
ſchen Liberalen ſchon vor der Annexion nach derſelben vertrat er
während der erſten Legislaturperiode ſeine Vaterſtadt Hildesheim
im Abgeordnetenhauſe Auch nachdem er ſeiner Berufsgeſchäfte
wegen das Mandat nicht wieder angenommen hatte war er einer
der eifrigſten Vorkämfer des nationalgeſinnten Liberalismus ſeiner
Heimath zugleich ein ſtets opferbereiter Förderer jeder gemein
nützigen Beſtrebung

Der Anh St Anz hört daß ein berliner Unternehmer den
Bau einer Secundärbahn von Nedlitz über Loburg und
Möckern nach Biederitz ausführen wolle

Vermiſchtes
Die Subſcriptionsballfrage iſt in befriedigendem Sinne

gelöſt Bekanntlich wurden vor kurzem mit Beſtimmtheit gemel
det daß die diesjährigen berliner Subſcriptionsbälle mit Rückſicht
auf die wiener Kataſtrophe ausfallen ſollen Jetzt iſt nunmehr
dieſe Frage dahin gelöſt daß der erſte der Bälle bereits auf den
27 d anberaumt iſt

Ein neues Unterrichtshilfsmittel führte am 4 d abends
in Gegenwart des Kriegsminiſters von Kameke des Cultus
miniſters von Goßler der Geheimen Räthe Jordan und Lüders
und zahlreicher Directoren und Lehrer der höheren Berliner
Schulen Profeſſor Bruno Meyer aus Karlsruhe in der Aula der
Dorotheenſtädtiſchen Realſchule in Berlin vor Es iſt dies das
verbeſſerte Skioptikon in der Lieſegangſchen Conſtruction als
ein neues Unterrichtshilfsmittel für die verſchiedenſten Wiſſen
ſchaften und Unterrichtsſtufen Dieſes Skioptikon iſt eine neue
Form der Laterna magica Die größere Lichtkraft der mit
gewöhnlichem Petroleum geſpeiſten Lampe wird dadurch er
reicht daß die Spitzen zweier a Flammen in ein
Licht von weniger als 2 i Zoll Breite conſtruirt werden
Hierdurch wird die Lichtquelle ſo viel wie dies über
haupt nur möglich iſt der Concentration des Kalklichts genähert
Prof Meier will nun mit Hülfe dieſes Apparats der in der
That abſolut ſcharfe richtige und gleichmäßig beleuchtete Ver
größerungen liefert den Unterricht ſowohl in der ren
wie auch in der Geſchichte ja ſelbſt in der Religion anſchaulicher
geſtalten Er hat perſönlich dafür geſorgt daß auf photographi
ſchem Wege eine Anzahl Bilder ſpeciell für den kunſtgeſchichtlichen
Unterricht hergeſtellt werden bei denen das Princip verfolgt iſt
daß der gewählte Kunſtgegenſtand zuerſt in ſeiner Geſammtheit
dann aber auch in einzelnen Theilen zur Darſtellung gebracht
werden kann Neben dieſen Sachen führte Prof Meyer auch
Präparate für den anatomiſchen Unterricht vor Die trefflichen
Eigenſchaften des Apparates fanden in der Verſammlung unge

t Anerkennung Der Preis des Apparats beträgt ca 135
ark

Deputation der Neumärkiſchen Dragoner nach Wien Vom
Neumärkiſchen Dragoner Regiment Nr 3 welchem vom Kaiſer
von Oeſterreich ein Portrait weiland Kaiſer Maximilians von
Mexiko verliehen worden iſt eine Deputation beſtehend aus dem
Oberſtlieutenant und Regiments Commandeur von Albedyll dem
Rittmeiſter v Sichart J und dem Premierlieutenant v Bothmer
von Treptow a R in Berlin eingetroffen Dieſelbe wird ſich
nach Abſtattung perſönlicher Meldungen nach Wien begeben um
dem Kaiſer von Oeſterreich für das verliehene Portrait den Dank
des Regiments abzuſtatten

Vorbilder des Verbrechers Wilke Der in letzter Zeit viel
fach erwähnte verbrecheriſche Anſchlag des Schloſſergeſellen Wilke
in Berlin iſt nicht der erſte ſeiner Art Ein ähulicher Fall hat
ſich wie die K VolksZ berichtet ſchon vor beinahe einem
halben Jahrtauſend in Köln zugetragen Die Stadtchronik von
1499 berichtet darüber auf Grund einer älteren Aufzeichnung

Jn demſelben Jahre 1414 kamen vier Geſellen zu Köln in die
Judengaſſe zu einem Juden genannt der Meiex Die vier

änner thaten ſo als ob ſie Pfänder verſetzen wollten und
fragten nach dem Meier Er kam Da wollten ſie ihm ein
eiſernes Halsband umlegen ſo daß er ihnen hätte folgen und ſich
mit ſeinem vielen Gelde loskaufen müſſen und hatten ihm das
Halsband beinahe um den Hals gelegt Und der Meier merkte
es und rief Waffen und wehrte ſich und ſein Geſinde kam
herbeigelaufen und wurden der vier Männer mächtig und ver
wundeten ſie daß ſie flohen Einer von ihnen floh zu Schiff und
entkam Ein Anderer ward ſchwer verwundet von den Juden
daß er auf St MargredenKloſter ſtarb und von ſeinen Geſellen
ward einer gefangen Letzteren mit dem Todten führte man an
das Gericht und ſetzte ſie Beide auf Räder Später wurde der

auptmann Namens Hermann von dem heiligen Geiſte zu
ortmund gefaßt derſelbe wurde dort gehenkt

Todesfälle
Der bekannte engliſche Romanſchriftſteller Harriſon Ainsworth
iſt am 3 d 77 Jahre alt in London geſtorben Seinen Ruf
begründete der Roman Jack Sheppard Viele ſeiner geleſenſten
Romane ſind auch für die Bühne bearbeitet worden

Jn Dresden iſt am 2 d der Rector der dortigen Annen
realſchule Prof Viötor geſtorben Unſere Stadt Halle war
der Geburtsort des Verſtorbenen

am Feris wird der Tod des Bildhauers Michel Pascal
gemeldet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Jan Jn Paris verſtimmte die Höhe

der in der Liquidation gezahlten Reports und die Vorausſetzung
eines ungünſtigen Statuts der Bank von Frankreich Jn London
verflaute die Haltung auf die erſten New Yorker Courſe und
die Steigerung der Cable transfers auf London um I C Die
Mattigkeit der heutigen Wiener Vorbörſe iſt nach einer Meldung
auf die Nachricht des W Tabl zurückzuführen nach welcher
der Hronrath zuſammenberufen ſei um über Maßregeln wegen
des Aufſtandes in den Bocche zu berathen Hier machte ſich bei
Eröffnung des Verkehrs ein Gegenſatz in der Tendenz und Cours
entwickelung auf dem internationalen und localen Speculations
Ppiet geltend auf erſterem herrſchte eine ſcharf ausgeprägte

attigkeit vor Ereditactien ſetzten zu 613,3 3 Mk unter dem
geſtrigen Niveau ein erholten ſich vorübergehend um 1 Mk und
verloren dieſe Avance bald wieder Franzoſen wieſen eine Er
höhung von 2 Mark auf Lombarden verloren 2 Mark und
dem entſprechend die anderen öſterreichiſchen Bahnen Böhmiſche
Weſtbahn gewannen bei einiger Nachfrage 1 Procent Die
auswärtigen Renten waren durchgängig niedriger Ruſſen
weſentlich ſchwächer Commanditantheile ſchloſſen ſich der Be
wegung der Creditactien an und büßten Proc ein Darm
ſtädter und Deutſche Bank behaupteten beſſer ihr geſtriges Niveau
Ein lebhaftes Geſchäft entwickelte ſich in Montanwerthen Laura
zog Proc an Dortmunder die von der Speculation bevor
zugt waren gewonnen zu 107 107 107 1 Proc Jnländiſche
Bahnen fanden rege Nachfrage beſonders Oberſchleſiſche Altonä
Kiel Oſtpreußiſche Südbahn Oberſchleſische ſtiegen auf 255i/Proc über ihr geſtriges Niveau weil man an die Geneh

der Waſſertransporttarife große Hoffnungen für die Ent
wickelung der Bahn knüpft Rechte Ferner ſchwach Oſt
preußiſche Südbahn gewannen 3 Proc AltonaKiel 12 Procdies in Rückſicht auf gute Einnahmen Die Mehreinnahme der

Gronau Enſchede fanden ſehr rege teiDie Haltung Meſſe ſihö dedeen r grrige
graphiſch gemeldet ruhig faſt ſchwach

Courſen
luß wie bereits tele

Oſtpreußiſchen Südbahn belebte auch ferner den Verkehr in dectien der Bahn die weiter anſehnlich n Au Drtungg arg

X Aus Oſtthüringen 5 Jan Das Centralcomite für
Erbauung einer normalſpurigen Secundärbahn Gera
Meuſelwitz erläßt ſoeben die Einladung zur Zeichnung auf
800,000 M Stamm Actien des genannten Unternehmens
Zur Herſtellung und Jnbetriebſetzung der Bahn ſind nach derEinladung 250,000 M nöthig und zwar iſt dieſe Bauſumme
durch das königl preuß Miniſterium für öffentliche Arbeiten
feſtgeſtellt worden Von dieſer Summe welche in 1 25,009 M
St Pr Act und 1,125,000 M St Act getheilt iſt ſind 1,450 000
M feſt untergebracht Die reſtirenden d00,000 M werden die
Intereſſenten eingeladen zu zeichnen bei der Geraer Bank in Gera
und deren Filialen in Pößneck und Leipzig bei der Geraer
Handels und Creditbank und bei Gebrüder Oberländer in Gera

Königsberg i/Pr 5 Jan Telegr Betriebseinnahme
der Oſtpreußiſchen Südbahn pr Dec 1881 nach vorläufiger
Feſtſtellung 517,122 Mk gegen die definitive Einnahme pr Dec
1880 228 077 Mk Vom I Jan bis ult Dec 1881 im Ganzen
4,219 823 Mk gegen 1880 687 350 Mk

Wien 5 Jan Telegr Wochenqusweis der öſterr
Südbahn vom 24 bis 31 Dec 683,801 fl 79,206 fl

Wien 5 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr
Frühjahr 12,60 Gd 12,65 Br Hafer pr Frühjahr 8,35 Gd
8,37 Br Mais pr MaiJuni 7,55 Gd 7,57 Br

Stadt Mailand 45 Fr Looſe vom Jahre 1861
Ziehung am 2 Jan Auszahlung am 1 Juli 1882 Hauptpreiſe
Serie 5584 Nr 4 à 60000 Fr Serie 2733 Nr 23 Serie 5071
Nr 29 à 1000 Fr Serie 1372 Nr 41 Serie 2141 Nr 13
Serie 6487 Nr 16 à 400 Fr Serie 1630 Nr 15 Serie 2500
Nr 3 Serie 4294 Nr 37 Serie 4626 Nr 8 Serie 4807 Nr 40
Serie 5584 Nr 31 à 200 Fr Serie 4287 Nr 6 Serie 4706
Nr 16 39 Serie 4789 Nr 47 Serie 6757 Nr 20 Serie 6908
Nr 12 Serie 6916 Nr 1 à 150 Fr

Liverpool 5 Jan Telegr Baumwolle Anfangs
bericht Muthmaßlicher Umſatz 10,000 B Stetig Tagesimport
16,000 davon 15,000 B amerikaniſche Middl amerikaniſche
Januar Lieferung 616 MaiJuni Lieferung 6 d

Mehl Börſe Halle 5 Jan Preiſe für 100 cWeizenmehl 00 34,00 35,00 M Weizenmehl 0 33,00 34,00
o 0 28,50 29,00 Roggenmehl 0/1 27,50 28,00
uttermehl 17,00 17,50 Roggenkleie 12,50 13,00 Weizen
eie f 11,50 12,00 eizenſchaalen 10,50 11,00

Haidemehl 35,00 36,00 M

Berliner Börſe vom 5 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bz 44 Brg Märk VI 108,80 bzB
44 3 Conſ Anl 105,50 bz 458 do VII 103,00 bzG
4 do 101,00 bz 45 do VIII 102,75 bzG343 StaatsSch Sch 99,00 bz 5 do IX 105,80 bzB
Präm Anleihe 1855 143,25 bz 44 Berl Anhalter C 108,40 G
Kur u Neum Pfdbr 95,59 bz 45 5 Berl Mgdb F 103,00 bz
4 3 Sächſ Pfandbr 100,50 bz Berl Stettin gr II III 100,60 bz
4 4 Sächſ Rentenbr 100,40 z do VI 100,60 bz
Eoth Gr Präm Pfdbr 121,90 bz

Dtſch Gr C B Pfdbr 109,60 bzG
Prß Ctrb Pfandbr 114,75 hz
do Hyp Act B III 101,00bzG

Rufſ BodenCredit 83,75 bz

44 Cöln Mind VI 103,50 bzG
41 Halle Sor G gr 104,10 G
44 Magdeb Leipz A 105,70 bz

4 do B 100,70 B54 MainzLudwh 1876 106,00 bzB
do CentralBod Pfd 76 0 bz 4à 4 Oberſchl H 103,70 b

5 4 Amerik Bonds fd 448 do 1879 106,00 G
Oeſt Papier Rente 66,00 bz 45 8 do 1880 104,20 G
do SilberRente 67,10 bzB 5 KaſchauOderberg 84,00 bzG

Jtalieniſche Rente 88,90 bz 44 8 Rechte Oderufer 103,40 bz

8 z Rumänier 45 Rheiniſche 103,40 B5 5 Rufſ Engl 1872 86,90 bz
48 do 1880 72,40 bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 122,50 bz
Berlin Anhalter 147,80 bzG
BerlinGörlitzer 34,50 bzG
Berlin Hamburger 311,50 bzG
KölnMindener
HalleSoranuGuben 21,80 bz
Mgd Halberſt St Pr B

do vo O 125,00 bz
Oberſchleſiſche A u C 254,20 bz

do Lit B gar 199,75 bz
Thüringer Lit A 208,60 bzG

do Lit B gar 100,25 B
do Lit C gar 111,00 bzB

Weimar Gera gar 51,00 bzB
WerraBahn 83,50 bzG
Saalbahn St Pr 70,50 bzG
KaſchauOderberg 64,25 bz

45 4 RheiniſchNahe gr 108,90 bz
445 8 Thüringer IV S 108,40 b
458 do V S 103,40 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 165,25 bz
DiscontoCommandit 213,00 bz
Leipz Credit Anſt 160,90 bz
Magdeb Privatbank 116,00 bz
Meininger Cred Bank 101,50 bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 149,75 bzG
Sächſiſche Bank 124,50 G
Schleſ BankVerein 112,00 B
Weimariſche Bank 97,50 bzG
Deſſauer Gas 176,10 bzG
Laurahütte 127,25 bz
PhönirBergwerk ILit 3 85,25 bzG

do B

Dortmunder Union 35,00 G
Oeſt Südbahn Lonib 251,50bz G Bochumer Gußſtahl 81,75 bz
Rumänier 62,00 G Hörd Hütt V conv 131,25 bz

Leipziger Börſe vom 5 Januar
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 333380,40 bz ſ4 Staatsanl 18693 do 1666 80,40 b 4 do 1870 133102,20 G
3 do 500 80,40 bz 4 do 1867 ab 53 500 102,25 G
8 do 500 80,40 bz 34 Landrentenbr 1333 95,50 ba

Thlr 44 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 1233 98,25 G 44 do 1879 103,50 G
s do 1830 88,25 5 do 1873 101,00 Ps do 1855 16689,25 P 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 13847 500 102,00 P 442pz Stadtobl 186 102,75 bz
4 do 1852 68 500 102,35 bz 45 do 1876 105,25 G
4 do 1869 500 102,25 G
Div Eiſenb St Act Jnd Act Pr u1880 0 Stamm Prior7 r Altenburg Zeitz 75 8 12 Cröllw Papierfabr 168,00 G
14 AuſſigTeplitz 48338 do Schuldverſchr 103/50 0
7 Böhm Weſtb 158g 140,00 S 11 Lpz Malzf Schkend 164,00 P

5,72 Buſchtiehrad Lit A 134 00b56 Thür Gaesgeſ i Lpz 114/00
1,501 do z B s 50 73 do Stamm Pr 121004 DurBodenbach 152,00 P5 Franz Joſ 53g 86,00 G Ausl Eiſ Obl

t 44St 5 m Nordbahn 85,40 bzEiſenb St P A s do Em 167185,00 P
9 Altenburg Zeitz 143,00 P 5 Buſchtiehr B Ndw 86,60 bzG
5 CottbusGroßenh 121,25 P 5 do Em 1871 85,90 G
5 Dux Bodenb Lt 4 144,00 do e 1387285 75 b
5 do B 144,00 G 5 Durx Bodenbach 87,50 P
5 HalleSor Guben 82,25 G 5 do Em 187185,50 P

5 do e 138741108,75 P
Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 77,50 P

9 Allg D Cr A Lpz 159,00bz e 5 do 82,65 G
9 Dresdener Bank 137,2563 e 5 do Em v 1872 82 65 G
74 Leipz Bank 138,80bz P 5 KaſchauOderberg 83,00 Gz do Caſſen Verein 103,25 5 Prag Dux ſceo 3 79,75 bz G

8 do Disc Geſellſch 114,50 G 5 do II Em fco 3 79,75 bzG
64 Sächſ Bank 124,50bz e 5 t 87,00 bzG5 Weimar Bank neue 96,00 G 5 o Em 187086,75 bz
0 Zwickauer 78,00 P 5 do 18741

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Jan Ab Unterh 1,80 6 Morg 194

tha 5 Jan Unterh 2,18 6 Morag 238
Kalbe 5 Jan Oberp 1,48 Unterp 0,90

Unſtrut Artern 5 Jan am ckenPegel O 50
Elbe 5 Jan Magdeburg 1,02 Torgau 72 Witenberg112 diohlad 0,62 Barbo 1,11 Dresden 4 Jan 1,12



P P
Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Jhnen ergeben

M Salomon aus der ſeit 25 Jahren beſtehenden Firma

Salomon C Grh ausgeſchieden und an deſſen Stelle mein Sohn eingetreten iſt Wir führen das Geſchäft unter der Firma

S Grossmann Sohn
mit bedeutend verſtärkten Mitteln fort und gehen alle Activa Passiva nicht vorhanden auf die neue Firma überFür das der rer Firma in ſo reichem Maaße geſchenkte Wohlwollen beſtens dankend bitten wir daſſelbe auch
auf uns zu übertragen und werden wir bemüht ſein das uns entgegengebrachte Vertrauen in jeder Hinſicht zu recht
fertigen Hochachtungsvoll

ſt anzuzeigen daß nach freundſchaftlicher Uebereinkunft Herr

S Gross mann C Sohn Pferdehändler
Wohnungs Veränderung

Meinen werthen Kunden ſowie geehrten Herrſchaften zur
Nachricht daß ich mit heutigem Tage meine Wohnung von

Glauch Kirche 5 ſchräg über nach Nr 10
verlegte

Halle ga/S den 2 JanuarAchtungsvoll VI u Vischer
Tapezierer u Decoratenr

Etablissements Anzeige
Unterm heutigen Tage eröffnete ich Ranniſcheſtraſte 12 ein

Lager ſelbſtgefertigter Möbel
welches Unternehmen ich einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum
um gütige Berückſichtigung bittend beſtens empfehle Es wird mein Be
ſtreben ſein nur gut gearbeitete Möbel auf Lager zu halten und verſpreche
ich die ſolideſte Bedienung bei billigſter Preisſtellung

Meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden diene gleichzeitig zur
Nachricht daß ich auch meine Werkftatt mit Wohnung hierher verlegte und
bitte ich höflichſt das mir in meiner früheren Wohnung in ſo reichlichem Maße
eſchenkte Vertrauen auf meine neue übertragen zu wollen da ich auch hierBeſtellungen und Reparaturen jeder Art nach wie vor ausführe

Halle 5 Januar 1882 Carl SchlIippe
Tiſchlermeiſter

Cotillo Gegepstände Tou en Orden Mützen Mas
ken Attrapen ete empfiehlt die Fabrik von

Schutz

W elbke G Benedlietus Dresden
Illust irte Preiscourante gratis u franco

Marke

Der echte Worbes ſche Holzſchleifftein
mit obiger Schutzmarke verſehen welcher in neueſter Zeit weſentliche Ver
beſſerungen erfahren und ſich jetzt der Anerkennung von ganz Europa erfreut
iſt in Halle a/S nur bei Herren Hempelmann e Krause Werk
zeughandlung zu haben

Vildungsanſtalt für KRindergärtnerinnen
Allgemeines Bildungs Jnſtitut für Damen

Halle a Barfüßerſtraße 16
Am 16 Januar eröffne ich einen Curſus für Franzöſiſch u Muſik

Dauer II Jahr Schülerinnen erhalten nach beendetem Curſus auf Wunſch
entſprechende Stellung Mäßiges Honorar Für Auswärtige Penſion

Lina Seliheim

Tanz UnterrichtMein Privat Unterricht II Curſus für Damen Studirende Kaufleute
Schüler c beginnt am 16 Januar er Gefl Anmeldungen erbittet

Hardegen Klausthorſtr 7 IIA

Tandwirthlchaftliche Kreisſchule

e n r sDienstag den 18 April a C
Der jährige Kurſus und die ſonſtigen Einrichtungen der Anſtalt gewähr

leiſten eine möglichſt gründliche Ausbildung junger Landwirthe
Anmeldungen werden möglichſt frübzeitig erbeten Auskunft ertheilt

Dr Hugo Weineck Director

r Für Schuhmacher
Den Herren Schuhmachern von Halle und Umgegend die ergebenſte

Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage bier

Rathhausgaſſe Nr 19 r
ein Geſchäft mit MaſchinenStepperei nebſt Schuhmacher Artikel eröffnet
habe Alle in dieſes Fach einſchlagenden Steppereien werden prompt und billig

ausgeführt Hochachtungsvoll Wilh Rössler

W Verein ehemaliger 12 Huſaren
Sonnabend den 7 Januar Abends S Uhr findet die nächſte Ver

ſammlung in ken Reataurant, kl Klausſtraße S ſtatt wozu
ſämmtliche Mitglieder ſowie Kameraden welche dem Verein noch bei
zutreten beabſichtigen freundlichſt eingeladen werden Der Vorſtand

Das Comité der Gewerbe Ausſtellung
wird erſucht die Neſultate zu veröffentlichen die mit

gern

ndem ich für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen
beſtens danke bitte ich mich auch mit ferneren Aufträgen zu beehren

Renſahrsmeſſe 3 Leipzig
Brühl 51 vis vis der Ritterſtraße

Preisverzeichniß im Einzelnen verkauft werden

à Pfd von 85 9 an bis zu den feinſten à 4 25

uszcpv n I

do

29 Gebett herrlchaftl Betten

blikum von Leipzig und Umgegend genügend bekannt ſein

J 7 7

J

Lonvenirendes wird bereitwilligſt retour genommen
Hochachtungsvoll

51 Brühl 51 J Kiürschberg 51l Brühl 51
Frankfurt a O Görlitz i/Schl Berlin Leipzig

ſoll nach beendeter EngrosWoche von Sonnabend den 7 bis Frei
tag den 13 d Mts der Reſt des Engros Lagers laut nachſtehendem

43 Ballen hochfeine neue Bettfedern u Daunen

6 Gebett fertige neue Betten
Gebett Ober Unterbett u Kiſſen nur 24 mit guten Federn gefüllt

von beſten Jnletten und feinſten
M Federn gefüllt 14 20 ThlrDie Billigkeit und Reellität meiner Waaren wird dem r Pu

ei gan
zen Ausſtattungen gewähre noch 49 Raratt extra Beſtellun

en nach außerhalb werden prompt und gewiſſenhaft effectuirt nicht

Offerte f Händler Wirthe Re
ſtauratenre ff Kopfbedeckungen
einer öſterreichiſchen Fabrik Dtzd von
60 an
G E Krause Leipzgrſt 31a Th

Schiefertafeln
Schock von K an Griffel m Papier

Mille 2,25
G E Krause Leipzigrſtr a Th

nenntanneeeeh
eaneeenneSonnabend den 7 Januar Abends 6 Uhr

in der erleuchteten und geheizten Marktkirche

Geistliche Musikaufführung
von A Michaelis Orgelvirtuos

und Herrn Beyer Violinvirtuos aus Leipzig
Billets à 1 Mk Schiff und 75 Pfg Emporen sind zu haben bei Herrn

H Karmrodt Barfüsserstrasse 19
Programm

Tokkata und Fuge für Orgel S Bach
Arie Mein gläabiges Herze frohlocke 8 Bach
Air für Violige und Orgel Goldmark
Fuge BACH für Orgel R Schumann
Arioso für Viol ne und Orgel C Reinecke
Sonate moll I u II Satz fär Orgel Mendelssobn
Russlied An dir o Herr hab ich ete Beethoven
Präl, und Fuge PF wmoll für Orgel Händel

Kaiser Wilhelms Halle
Mein großer Polks Maskenball
findet Mittwoch den 18 Januar d J ſtatt

W Alles Nähere ſpäter

e t

NB Es findet nur dieſer eine Ball ſtatt Achtungsvoll
Carl Trautsch

Neuban eines Jnfanterie Liäcitation
Kaſernements zu Halle aſs Der Neubau des Schulhauſes zu

Submission Braunsroda h mitDie nachſtehend bezeichneten zum 8910 Mark ſoll im Wege der Submiſ
Neubau des Wohngebäudes erforder ſion vergeben werden und wird hierzu
lichen Arbeiten und zwar Termin angeſetzt auf

I Zimmerarbeiten incl Material Dienstag den 10 Januar
lieferung veranſchlagt zu 86600 Mittags 12 Uhr

2 Lieferung von140 Stück ſchmiedeeiſernen Trägern im Gaſthauſe zu Braunsroda
Bedingungen und Anſchläge ſind beiverſchiedenen Gewichts mit einer

Geſammtlänge von 680 Metern dem Unterzeichneten einzuſehen oder
8700 Kilogramm gußeiſernen Säulen können abſchriftlich gegen 1,50 Mark

Abſchreibegebühren bezogen werdenPlatten c
7000 Kilogramm ſchmiedeeiſernen An Vraunsroda b d 29 Dec 1881

Die Schulbau Commiſſionkern Bolzen c eſollen im Wege der öffentlichen Submiſſion J A Kömig Schulze
Donnerstag den 26 Januar 1882

Bur rmittags Uhr Bekanntmachung
im Bureau der unterzeichneten Garni Ageſon Verwaltung Zimmer Nr 18 im hie Vau Entrepriſe
ſigen Garniſon Lazareth Schloßberg
Nr 23 verdungen werden wo auch die der Bau einer neuen Brücke über den
Bedingungen Koſten Anſchläge und
Zeichnungen während der Dienſtſtunden
zur Ein ſicht ausliegen Nachgebote
bleiben unberückſichtigt
Halle a/S am 22 December 1881

Königliche GarniſonVerwaltung

Holz Auetion
Sonnabend den 7 Januar 1882

Vormittags 10 Uhr ſollen hinter
dem Gutsbeſitzer Preil ſchen Garten
in Trebbichanu a d Fuhne 113 St
Eſchen 15 St Rüſtern Stellmacher
holz 22 St Ellern theils Pantoffel
theils Brennholz unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen

anſchlaat zu 5400 Mark ſoll im Wege
der öffentlichen Submiſſion vergeben
werden

Offerten ſind an uns ſchriftlich und
verſiegelt abzugeben und wird deren
Eröffnung
Donnerstag den 12 Jan 1882

Vormittags 11 Uhr
an Rathsſtelle hier Zimmer
Nr 3 erfolgen

Zeichnung Koſtenanſchlag Erläute
rungsbericht und Bedingungen liegen
im Stadtſecretariate hierſelbſt zur Ein
ſicht aus

Jitterfeld den 24 December 1881

den Kohlen Proben auf ihren Heizeffect erzielt ſind Sämmztliches Holz iſt hochſtämmig
Der Magiſtratöffentlich meiſtbietend verkauft werden

unter gütiger M twirkung von Frl Fichler Alt Concertsängerin aus Weimar

Der Abbruch der alten Brücke und

Stadtgraben am Burgthore hier ver J

Besorgung u Verwerthung von Patenten
in allen Ländern Auskunft über jede
Patentangelegenheit Prospecte gratis

Claviermusilk
zu Kränzchen Bällen re auch nach
auswärts wird angenommen

A Landmannm Spitze 20

StadtTheater
Sonnabend den 7 Januar 1882

5 Vorſtellung im III Abonnement
vDer Verſchwender

Großes romantiſches Zaubermärchen
in 3 Abtheilungen von Ferd Raimund

Muſik von Conradin Kreutzer
Sonntag zum erſten Male

Der Leibarzt
Luſtſpiel in 5 Acten von L Günther

Schützenhaus Töhbejün
Dienstag Abends 7 z Uhr

I Concert
des Königl Muſikmeiſters a D Hess

und ſeiner neuen Kapelle
Seine hieſigen und auswärtigen ge

ehrten Gönner und Freunde ladet hier
zu ergebenſt ein Hess

Jchiepais
Gaſthof zur Preuüßziſchen Krone
Sonntag den 8 Januar von 3 Uhr

ab Tanzmuſik W Dorenber

Braschwitz
Sonntag de 8 Jrakr ladet zur

anzmuſik
freundlichſt ein Fr Landes

Geeves Restauration
Heute Sonnabend W Schlachtefeſt

Männerliedertafel
Sonnabend den 7 Januar Abds 8 Uhr

Generalverſammlung
im Paradies Der Vorſtand

W Jahn eher Prnverein
Abends 8 Uhr

Uebungim Roſenthal
Der Vorſtand

III
Vereinsabend Sonnabend 7 Januar

im Kühlen Brunnen
Tagesordnung Stiftungsfeſt

Unterſtützungskaſſe
Zahlreicher Beſuch ſehr erwünſcht

Der Vorſtand
Verein ehemal Preuß Garde

Sonnabend den 7 Januar Abds 8 Uhr
WMonatsverſammlung

im Kühlen Brunnen Der Vorſtand

Sommer
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantWttthe Halle wort

Mit Beilage

wo

Mée

fole

wer
wir

De
gen
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